
 

 
 
 

 
 

 

Buch und Liedtexte: 

Matthias Hanßmann und Kornelia Cramer 

Musik: Matthias Hanßmann 

Klavierbearbeitung: Markus Martitz 

© 2002 Gerth Medien, Wetzlar
 

Herausgegeben  

von Jochen Rieger  

und Konny Cramer 

 

Singstimmen mit Akkordbezeichnungen,  

Klavierbegleitung, 

Sprechertexten und Regieanweisungen 

 

Liederheft 
 

 
 

 

 
 

Liz
en

zie
rte

 A
us

ga
be

 v
on

 G
er

th
 M

ed
ie

n 
in

 d
er

 S
CM

 V
er

la
gs

gr
up

pe
, W

et
zla

r

Lizenziertes Liedblatt

"Einen Freund lässt man nicht im Stich", denken sich die Freunde des gelähmten Mannes. Sie bringen ihn zu Jesus, damit er ihn heilt. Jesus ist ein einem Haus zu Gast. Aber zu viele Menschen sind bei ihm. Der Weg ist versperrt. Da haben die Freunde eine sehr kreative Idee! Alter: ab Schulalter Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel Stil: poppige Kinderlieder und Balladen Aufführungsdauer: ca. 25 Minuten Besetzung: die vier Freunde (Asaph, Hosea, Daniel, Samuel) Joshua Jesus Leute (Michael, Sarah, Maria, Martha, Tabea, Simon, Tobias) Pharisäer Diese Rollen können beliebig aufgeteilt werden. Wenn nicht so viele Kinder zur Verfügung stehen, kann der Text auch auf drei oder vier Kinder verteilt werden. Inszenierung: Das Musical umfasst 8 Szenen, die sich überwiegend vor und im Haus sowie auf dem Dach des Hauses "Seeallee 7" abspielen. Eine Anleitung zum Bau und zur Gestaltung des Hauses ist im Liederheft enthalten. Die ersten beiden Szenen können am Bühnenrand gestaltet werden. Inhalt: Singstimmen (1-3 Stimmen) mit Akkordbezeichnungen, Klavierbegleitung, Sprechertexte und Regieanweisungen 1. Begeistert von Jesus 2. Die Zeit ist reif 3. Zu spät 4. Freunde 5. Jesus vergibt 6. Geheilt 7. Verändert von Jesus 8 Szenen Inhaltsangabe: "Einen Freund lässt man nicht im Stich", denken sich die Freunde des gelähmten Mannes. Sie haben gehört, dass Jesus Menschen heilen kann. Deshalb tragen sie den Kranken auf seinem Bett zu Jesus. Aber was ist das? Der Zugang zum Haus indem Jesus ist ist hoffnungslos versperrt! Zu viele Leute waren schon vorher da, um ihn um Hilfe zu bitten. Doch dann haben die Freunde eine außergewöhnliche Idee. Sie tragen Ihren Freund auf das Dach und decken es ab. Ganz langsam lassen Sie ihn hindurch, direkt vor die Füße Jesu. Sein Glaube war so stark, das er wieder gehn konnte und Jesus ihm seine Sünden vergab. Wichtige Hinweise für Veranstalter finden Sie unter SERVICE / Hilfe & FAQ1/1
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